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Der wahre Glaube

Nr. 19 – Die Stunde 
des Gerichts

Welche Aufgabe haben Verkehrszeichen? Was geschieht, 
wenn wir sie nicht beachten?

Auch Gott hat uns Zeichen gegeben. Sie sollen uns den 
Weg zeigen oder vor Gefahren warnen. Gott möchte, dass es uns gut 
geht, weil er uns liebt. Wir sollen nicht vom geraden Weg ins Paradies 
abkommen. Sein größtes Zeichen für uns Menschen ist Jesus Christus 
(Isa Al Massih). Er wird bald wiederkommen. Aber wann wird das sein? 
Welche Zeichen hat uns Gott gegeben, damit wir die Zeit erkennen? 

Die Bibel sagt:
Jesus antwortete: »Lasst euch von keinem Menschen täuschen und verführen! 
Denn manche werden von sich behaupten: ‚Ich bin Christus!‘ Und viele werden 
sich von solchen Betrügern irreführen lassen. Denn es werden sich manche 
als Retter der Welt aufspielen, und falsche Propheten werden auftreten. Sie 
werden erstaunliche Wunder vollbringen, und wenn es möglich wäre, würden 
sie sogar die von Gott Auserwählten irreführen.«	 Matthäus 24 ,4 .5 .24

»Und weil Gottes Gebote missachtet werden, setzt sich das Böse überall durch. 
Und die Liebe wird bei vielen erlöschen.«	 Matthäus 24 ,12

Dann sagte er zu ihnen: »Die Völker und Machtblöcke der Erde werden gegen-
einander Kriege führen. Zu dieser Zeit werden Zeichen an Sonne, Mond und 
Sternen Unheil verkünden. Angst und schreckliche Ratlosigkeit beherrschen 
die Menschen, weil Sturmfluten und Katastrophen über sie hereinbrechen. 
Ungewissheit und Furcht treiben sie zur Verzweiflung. Sogar der Lauf der 
Gestirne wird in Unordnung geraten.«	 Lukas 21 ,10.25 .26

Dann werden die Menschen nur sich selbst und ihr Geld lieben. Wichtig-
tuerei und maßlose Selbstüberschätzung werden sie ebenso kennzeichnen 
wie Verleumdung, Ungehorsam ihren Eltern gegenüber, Undankbarkeit 
und Ehrfurchtslosigkeit. Lieblos und unversöhnlich werden sie sein, ihre 
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Mitmenschen verleumden und hemmungslos leben, brutal und rücksichtslos. 
Sie hassen alles Gute und kennen keine Treue, diese unverschämten und auf-
geblasenen Sprücheklopfer, die nur ihr Vergnügen und ihre Bequemlichkeit 
im Kopf haben und von Gott nichts wissen wollen. Nach außen tun sie zwar, 
als seien sie fromm, aber von der Kraft des wirklichen Glaubens wissen sie 
nichts. Hüte dich vor solchen Menschen!	 2. Timotheus 3 ,2–5

Alle diese angekündigten Zeichen haben sich erfüllt. Eine Prophezei-
ung aber hat sich noch nicht erfüllt:

»Die Heilsbotschaft vom Reich Gottes wird in der ganzen Welt verkündet 
werden, damit alle Völker sie hören. Dann erst wird das Ende kommen.«
	 Matthäus 24 ,14

Bist du bereit, Jesus Christus (Isa Al Massih) zu begegnen? Freust du 
dich auf sein Kommen? Oder hast du Angst vor dem Tag des Gerichts?

1. Wann findet der Tag des Gerichts statt? Welches Zeichen hat uns 
Gott dafür gegeben? Wen hat Gott als Richter eingesetzt?

Der Qur’an sagt:
Das ist ein Hinweis auf die Stunde des Jüngsten Gerichts. So zweifelt nicht 
daran und folgt mir! Das ist der gerade Weg.	 Sura 43 ,61

Die Bibel sagt:
Dann wird das Zeichen des Menschensohnes am Himmel erscheinen. Die 
Menschen auf der ganzen Erde werden vor Entsetzen jammern und heulen. 
Sie werden sehen, wie der Menschensohn in göttlicher Macht und Herrlich-
keit in den Wolken des Himmels kommt. Mit gewaltigem Posaunenschall 
wird er seine Engel aussenden, und sie werden seine Auserwählten aus allen 
Teilen der Welt sammeln.	 Matthäus 24 ,30.31

3. Warum hat Gott Jesus Christus (Isa Al Massih) als Richter 
eingesetzt? Welche anderen Titel trägt Jesus, sodass er unser Richter 
sein kann?

Der Qur’an sagt:
Einst sprachen die Engel: »Maria, Gott verkündet dir eine frohe Botschaft 
durch ein Wort von Ihm. Sein Name ist Jesus, Sohn Marias, der Messias 
(al-Masih Isa Ibn Maryam). Würdig ist er im Diesseits und im Jenseits. Er 
gehört zu denen, die in Gottes Nähe weilen.«	 Sura 3 ,45
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Die Bibel sagt:
Denn nicht der Vater spricht das Urteil über die Menschen, er hat das Rich-
teramt vielmehr dem Sohn übertragen ... Er hat ihm die Macht gegeben, die 
ganze Menschheit zu richten, weil er der Menschensohn ist.
	 Johannes 5 ,22 .27

Doch er gehört nicht zu denen, die unsere Schwächen nicht verstehen und zu 
keinem Mitleiden fähig sind. Jesus Christus musste mit denselben Versu-
chungen kämpfen wie wir, auch wenn er nie gesündigt hat.	 Hebräer 4 ,15

Beachte: Gott hat Jesus als sein »Wort«, seinen Botschafter, seinen 
»Sohn« und als unseren Hohenpriester bezeichnet. Er ist der Einzige, 
der wie wir versucht wurde, aber nicht gesündigt hat. Deshalb hat Gott 
ihn auch zu unserem Erlöser, Anwalt und Richter gemacht.

3. Wer wird mit Jesus am Tag des Gerichts kommen? 
Wie wird der Tag des Gerichts beschrieben?

Die Bibel sagt:
Wenn der Menschensohn in seiner ganzen Herrlichkeit, begleitet von allen 
Engeln, wiederkommt, dann wird er auf dem Thron Gottes sitzen. Alle Völ-
ker werden vor ihm erscheinen, und er wird die Menschen in zwei Gruppen 
teilen, so wie ein Hirte die Schafe von den Böcken trennt.
	 Matthäus 25 ,31 .32

Denn einmal werden wir uns alle vor Jesus Christus als unserem Richter 
verantworten müssen. Dann wird jeder das bekommen, was er für sein Tun 
auf dieser Erde verdient hat, mag es nun gut oder schlecht gewesen sein.
	 2. Korinther 5 ,10

Der Qur’an sagt:
Bedenken sie nicht, dass sie auferweckt werden an einem gewaltigen Tag, 
dem Tag, an dem alle Menschen auferstehen und vor Gott, den Herrn der 
Welten, gestellt werden?	 Sura 83 ,4–6

Der Qur’an beschreibt den Tag des Gerichts als Tag, an dem wir Rechen-
schaft ablegen müssen (Sura 4,41; 38,16), als Tag der Versammlung 
(Sura 42,7; 64,9; 50,44), als Tag der Bewirtung (Sura 56,56), als Tag der 
Entscheidung (Sura 44,40–42; 77,13–15) und als einen schweren Tag 
(Sura 25,26; 74,9–10). Was bedeutet es für dich, dass laut Qur’an nicht 
Muhammad, sondern Jesus Christus wiederkommt?
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4. Was wird mit den Gerechten geschehen, wenn Jesus vom Himmel 
kommt? Wo bringt er sie hin?

Die Bibel sagt:
Auf den Befehl Gottes werden die Stimme des höchsten Engels und der Schall 
der Posaune vom Himmel ertönen, und Christus wird wiederkommen. Als 
erste werden die auferstehen, die im Glauben an Christus gestorben sind. 
Nach ihnen werden wir, die wir zu diesem Zeitpunkt noch leben, unserem 
Herrn entgegengeführt, um ihm zu begegnen. Dann werden wir für immer 
bei ihm sein.	 1 . Thessalonicher 4 ,16 .17

Die anderen Toten erwachten erst wieder zu neuem Leben, nachdem die tau-
send Jahre vorüber waren. Glücklich und von Gott angenommen sind alle, 
die an der ersten Auferstehung teilhaben. Über sie hat der zweite Tod (der 

für immer und ewig von Gott trennt) keine Macht. Als Priester Gottes und 
seines Sohnes werden sie tausend Jahre mit Christus herrschen.
	 Offenbarung 20,5 .6

5. Wie wird Jesus die Bösen richten? Werden sie den zweiten Tod 
sterben oder ewig leben und gequält werden?

Die Bibel sagt:
Aber eure Not wird ein Ende haben, und auch wir werden nicht länger lei-
den müssen, wenn Jesus als der Herr mit allen seinen Engeln vom Himmel 
kommen wird. Wie ein vernichtendes Feuer wird sein Urteil alle tref fen, die 
von Gott nichts wissen wollen und die das Evangelium von Jesus Christus 
abgelehnt haben. Sie werden dem ewigen Verderben ausgeliefert sein; für 
immer von unserem Herrn getrennt, ausgeschlossen aus seinem herrlichen 
Reich.	 2. Thessalonicher 1 ,7–9

Und ich sah alle Toten vor dem Thron Gottes stehen: die Mächtigen und die 
Namenlosen. Nun wurden Bücher geöf fnet, auch das Buch des Lebens. Über 
alle wurde das Urteil gesprochen, und zwar nach ihren Taten, wie sie in den 
Büchern aufgezeichnet waren ... Der Tod und sein ganzes Reich wurde in den 
See aus Feuer geworfen. Das ist der zweite Tod. Und diesen endgültigen Tod, 
der für immer von Gott trennt, mussten alle erleiden, deren Namen nicht im 
Buch des Lebens verzeichnet waren.	 Offenbarung 20,12 .14 .15

Ja, es kommt der Tag, an dem mein Zorn wie ein Feuer im Ofen sein wird und 
alle wie Stroh verbrennt, die sich frech gegen mich auflehnen. Nichts bleibt 
dann mehr von ihnen übrig! Darauf gebe ich, der Herr, der allmächtige Gott, 
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mein Wort! Für euch aber, die ihr mir die Treue gehalten habt, wird an jenem 
Tag die Rettung kommen, wie am Morgen die Sonne aufgeht. Ihr werdet 
endlich Hilfe finden und vor Freude springen wie Kälber, die aus dem Stall 
hinaus auf die Weide dürfen! An dem Tag, wenn ich Gericht halte, werdet ihr 
die Gottlosen zertreten wie Staub unter euren Füßen! Das verspreche ich, der 
Herr, der allmächtige Gott.	 Maleachi 3 ,19–21

6. Freut sich Gott über den Tod der Gottlosen? Was wünscht er sich 
ganz besonders?

Die Bibel sagt:
Darum sage ich, der Herr: Ich gehe mit euch ins Gericht, ... ich spreche jedem 
Einzelnen das Urteil, das er verdient hat. Kehrt um, wendet euch ab von 
allem Unrecht, das ihr getan habt, damit ihr euch nicht weiter in Schuld ver-
strickt! Werft alles Böse von euch ab! Ändert euch von Grund auf, ja, reinigt 
euer Herz! Warum wollt ihr sterben ...? Ich habe doch keine Freude daran, 
dass der Gottlose sterben muss. Darauf gebe ich, der Herr, mein Wort. Kehrt 
um von euren falschen Wegen, damit ihr am Leben bleibt!
	 Hesekiel 18 ,30–32

7. Wenn alle Menschen am Tag des Gerichts vor Jesus als ihrem Rich-
ter stehen, wer wird dann unser Anwalt sein? Was sollen wir deshalb 
heute tun?

Der Qur’an sagt:
Wir leugneten den Jüngsten Tag, bis der Tod – der gewiss ist – uns dahin-
raf fte. Ihnen nützt die Fürsprache der Fürsprecher nichts.	 Sura 74 ,47.48

Die Bibel sagt:
Und weil Jesus Christus ewig lebt und für uns bei Gott eintritt, wird er auch 
alle endgültig retten, die durch ihn zu Gott kommen.	 Hebräer 7,25

Achtet deshalb darauf, liebe Brüder, dass ihr nicht ebenso töricht und voller 
Unglauben seid und euch – wie eure Väter – von dem lebendigen Gott ab-
wendet. Ermahnt und ermutigt euch immer wieder, solange Gott zu euch 
redet. Nur so seid ihr sicher, dass ihr seine Stimme nicht überhört und die 
Sünde euch nicht betrügen kann. Denn nur wenn wir wirklich bis zuletzt im 
Glauben fest bleiben, gehören wir zu Christus. Darum gilt: Wenn ihr heute 
seine Worte hört, dann verschließt eure Herzen nicht ...	 Hebräer 3 ,12–15
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Zusammenfassung
Gott hat Jesus Christus (Isa Al Massih) zum Richter aller Menschen ein-
gesetzt. Der Tag des Gerichts ist nicht mehr fern, weil die Welt voll von 
Ungerechtigkeit, Gewalt und Bösem ist. Jesus wird am Tag des Gerichts 
vom Himmel herab kommen. Alle Menschen werden dann vor seinem 
Richterthron stehen. Die einen erhalten das ewige Leben, weil Jesus für 
ihre Schuld gestorben ist. Die anderen müssen sterben, weil sie Jesus 
abgelehnt haben. Sie tragen deshalb ihre eigene Schuld und werden für 
alles Böse bestraft, das sie getan haben.

Wenn Jesus vom Himmel herabkommt, weckt er alle gerechten To-
ten auf und nimmt sie mit in den Himmel. Dort werden sie mit ihm tau-
send Jahre herrschen. Sie werden die Freuden erleben, die Gott ihnen 
im Paradies schenkt.

Die Gottlosen dagegen werden die Herrlichkeit von Jesus nicht er-
tragen und sterben. Am Ende der tausend Jahre wird Jesus ein zweites 
Mal kommen und die Bösen aufwecken. Sie werden dann erfahren, wa-
rum sie nicht das ewige Leben erhalten. Danach werden sie für ihre bö-
sen Taten den zweiten Tod im Feuersee erleiden.

Gott hat aber keine Freude am Tod der Gottlosen. Er möchte, dass 
die Sünder ihre bösen Taten erkennen. Sie sollen darüber traurig sein 
und sich von ihnen abwenden. Gott bittet deshalb jeden Menschen, um-
zukehren und ihm seine Schuld zu bekennen. Dann will er ihm seine 
Gerechtigkeit und das ewige Leben schenken.

Gott möchte allen Menschen ein ewiges Leben ohne Leid auf der 
neuen Erde schenken. Deshalb sagt die Bibel:

Eine gewaltige Stimme hörte ich vom Thron her rufen: »Hier wird Gott mit-
ten unter den Menschen sein!  Er wird bei ihnen wohnen, und sie werden sein 
Volk sein. Ja, von nun an wird Gott selbst als ihr Herr in ihrer Mitte leben. Er 
wird alle ihre Tränen trocknen, und der Tod wird keine Macht mehr haben. 
Leid, Angst und Schmerzen wird es nie wieder geben; denn was einmal war, 
ist für immer vorbei.« Der auf dem Thron saß, sagte: »Siehe, alles werde ich 
jetzt neu schaffen!« Und mich forderte er auf: »Schreibe auf, was ich dir sage, 
alles ist zuverlässig und wahr.«	 Offenbarung 21,3–5

Wenn  n icht  anders  angegeben ,  wurde  der  Qur ’ an  nach  der  Übersetzung 
von  Azhar  ( übersetzt  im  Auftrag  der  Azhar -Un ivers ität  i n  Ka i ro ) 
und  d i e  B i b el  nach  der  Übersetzung  »Hoffnung  für  alle«  z i t i ert.
Abb i ldungen :  churchphoto  /  Anke  Uhlmann ;  i stock  /  mahmoud  mahdy .
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